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EINLADUNG zu den

Theaterabenden der Bubengruppe

Folgende Theaterstücke werden aufgeführt:

Wann: Samstag, 25. November 06 um 16.00 Uhr

Sonntag, 26. November 06 um 15.00 Uhr

Wo: Theatersaal des Wasagymnasiums in 1090 Wien, Wasagasse 9

Weiters warten auf Sie eine Tombola (jedes Los gewinnt), die Sektbar und ein tolles
Buffet. Wenn Sie Preise für die Tombola spenden können, diese bitte im Heim abgeben!

Kartenvorverkauf (ab sofort) im Heim bei den Pfadfinderführern.

Kinder: 3.- im Vorverkauf; 3,50.- Abendkassa

Erwachsene: 6,50.- im Vorverkauf; 7,50.- Abendkassa

Kinder unter 6 Jahren Eintritt frei, nicht mitspielende PfadfinderInnen und
PfadfinderführerInnen zahlen den Kinderpreis!

Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch und danken für Ihre Mithilfe!

--------------------------------Bitte unterstützen Sie unser Buffet --------------------------------

Ich, _________________________, möchte den diesjährigen Theaterabend unterstützen.

Ich bringe für Samstag / Sonntag ............... Stück Kuchen

für Samstag / Sonntag ............... Brötchen für das Buffet

Ich würde gerne beim Buffet/Abendkassa mithelfen, O Samstag O Sonntag

Ich bin telephonisch erreichbar unter: _________________________

e-mail: _________________________
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Einblick
Liebe 
Pfadfinderinnen, 
liebe Eltern!

Inzwischen haben sich 
schon alle Kinder in 
ihren neuen Altersstufen 
eingelebt und sind teilweise sogar 
draufgekommen, dass entgegen allen 
Erwartungen die neue Sparte „noch viel, 
viel lustiger“ ist.

Auch das neue Mädchenheim hat 
seine erste Bewährungsprobe bereits 
bestanden.

Den oberen Raum, der bisher nur 
Führerinnenzimmer war, können wir nun 
auch mit den Kindern nutzen. Es ist viel 
Platz oben und alles Material ist hinter 
einer langen Kastenfront verstaut. 

In einem ordentlichen ausgemisteten  
Heim fällt es auch den Führerinnen 
natürlich leichter Ordnung zu halten, 
vor allem da jetzt nicht mehr jede Menge 
Stellfläche vorhanden ist, die dazu 
verleiten könnte, irgendetwas abzustellen 
und liegen zu lassen. Auch die zu Beginn 
von einigen Kindern bemängelte weiße, 
etwas sterile Atmosphäre hat sich bereits 

verändert. Schön gebastelte Plakate zieren 
die Wände, besonders zu erwähnen 
auch die von unserer Elternratsobfrau 
Micki Walter liebevoll selbst gemachten 
Kleinigkeiten (z.B. Türgriffe Kasten 
oben!!).

Wir genießen also das schöne neue Heim 
und danken noch einmal sehr herzlich 
Micki und Beate und allen anderen 
Helfern! Offizielle Heim-Einweihung 
ist am Donnerstag, den 9. November, 
im Rahmen des Elternabends der 
Mädchengruppe. Pater Nikolaus wird 
kommen und das Heim im wahrsten 
Sinne des Wortes einweihen.

Das Wochenende vom 25. –26. 
November bringt gleich mehrere 
Pfadfinderveranstaltungen. So wie 
wir Mädchen immer ein Mal im Jahr 
beim Maifest Theater spielen, ist in der 

Bubengruppe das Theaterwochenende im 
Winter Tradition. Klarerweise wünscht 
sich jeder ein begeistertes und zahlreiches 
Publikum; darum, liebe Mädls, schaut 
euch an, was die Buben können, und 
applaudiert kräftig!
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Einblick

An dem selben Wochenende lädt uns 
außerdem die Schottenpfarre sehr 
herzlich ein zu einer großen Christkönig-
Jugendmesse (Sonntag, Treffpunkt um 
9:00 Uhr im Heim).

Auch dieses Jahr gibt es wieder den 
vom Elternrat organisierten Pfadfinder-
Flohmarkt. Falls Sie Flohmarktware 
zu Hause herumstehen haben, die Sie 
schon immer loswerden wollten, bringen 
Sie uns diese Dinge! Auch engagierte 
Verkäufertalente sind natürlich 
willkommen!

Auf Winterlager fahren wir dieses Jahr 
wieder einmal alle gemeinsam! Das heißt 
also alle Altersstufen der Mädchen- und 
Bubengruppe, und zwar am Wochenende 
vor Weihnachten (16. und 17. Dezember). 

Alle genaueren Informationen und 
viele unterhaltsame Berichte von den 
verschiedenen Sparten finden Sie in 
diesem Heft! 

Sonja Diederichs

SCHOTTENPFARRE

Einladung zur

CHRISTKÖNIGSMESSE

So, 26. November
um 09:30

Gestaltet durch
Kinder und Jugendliche

der Schottenpfarre

Wir freuen uns auf
dein Kommen!
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Liebe Eltern, 
liebe Pfadfinder!

Nun sind schon wieder 
die ersten 2 Monate des 
neuen Pfadijahres vorbei. 

Erfreulicherweise gibt 
es sehr viele Neulinge, vor allem die 
Wölflinge haben sich fast verdoppelt, 
aber auch bei den Spähern gibt es nicht 
nur viele ehemalige Wölflinge, sondern 
auch einige die ganz neu zu uns gestoßen 
sind. Ich hoffe ihr habt euch alle in eurer 
neuen Sparte gut eingefunden und habt 
viele neue Freunde gefunden. Wenn 
diese Ausgabe bei euch ist, waren die 
Wölflinge, Späher und Explorer auf 
Herbstlager und die Rover stecken mitten 
in der Vorbereitung für ihre Städtefahrt 
nach Krakau. 

Der Gruppentag war ein voller Erfolg, 
es sind sehr viele Familien gekommen 
und wir feierten gemeinsam einen 
tollen Tag. Besonders habe ich mich 
über die vielen ehemaligen Pfadfinder 
und Pfadfinderführer gefreut, die die 
Gelegenheit nutzten wieder einmal bei 
uns vorbei zu schauen. 

Auch für die nächsten zwei 
Gruppenveranstaltungen laufen die 
Vorbereitungen auf vollen Touren. Für 
das Theaterwochenende am 25. und 26. 
November wird in den einzelnen Sparten 
kräftig geprobt und wir sammeln fleißig 
Preise für die große Tombola.

Die Pfadfinder geben bei den 
Vorbereitungen für das große 
Theaterereignis ihr bestes. Jetzt sind Sie, 
liebe Eltern, aufgerufen ihren Beitrag 
zu leisten, indem Sie dafür sorgen, dass 
ihre Söhne zur Generalprobe und zu den 
Aufführungen kommen und dass Sie 
und Ihre Familie und Freunde für einen 
vollen Zuschauerraum sorgen. Hier 
gleich meine große Bitte: Bitte nehmen  
Sie  sich  zumindest an einem der beiden 
Aufführungstage die Zeit, den gesamten 

Einblick
Abend beizuwohnen (nicht nur der ihrer 
Kinder). Alle Sparten haben so viel Zeit 
investiert, dass sie es verdienen das ihre 
Aufführung von allen gesehen wird. 
Abgesehen davon lohnt es sich sicher, alle 
Stücke anzusehen. Auch würde ich mich 
über viele „Alt Pfadfinder” freuen.

Die Vorbereitungen für unser gemein-
sames Winterlager sind ebenfalls voll im 
Gang. Heuer (16. bis 17. Dezember) fahren 
alle Pfadfinder der Schotten vom Wichtel 
und Wölfling bis zum Ranger und Rover 
gemeinsam auf ein Wochenendlager, um 
uns  auf die Weihnachts-  und Winterzeit 
einzustimmen.

Ich freue mich auf jeden Teilnehmer!

Einen schönen Winter und viel Spaß beim 
Theaterwochenende und am Winterlager

Norbert  
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Gr. 16 B+M 
Winterlager

16. - 17. Dezember 2006

im wunderschönen Stift 
Göttweig

Ausschreibungen 
werden wir an den beiden 
Theaterabenden der 
Bubengruppe sowie in den 
jeweiligen Heimabenden 
verteilen!

Pfadfinderinnen Flohmarkt
am 1., 2. und 3. Dezember

Auch heuer werden wir wieder im Rahmen des Adventmarktes
der Schottenpfarre unseren traditionellen Flohmarkt veranstalten.
Der Erlös, der auch zum Teil einem wohltätigen Projekt zufließt,
ist eine wichtige Einnahme für unsere Gruppekasse.

Sie können die Mädchengruppe unterstützen in dem Sie ...

... gut erhaltene, saubere Flohmarktware wie schöne Glas- oder
Porzellangegenstände, Dekorationsstücke, Kerzen, Modeschmuck,
Bilder, Spielsachen, Bücher, Tischtücher, Spitzendecken, Inhalt von
Überraschungseiern, ... sammeln

(bitte keine Kleidungsstücke und Sportgeräte wie Schi und Schuhe)
und ab dem 9. 11. 2006 im Mädchenheim abgeben
(Montag 17:00 - 20:45 Uhr und Mittwoch 17:30 - 19:30 Uhr)

... uns beim Aufbauen des Standes am
Donnerstag, den 30. 11. 2006 ab 18:00 Uhr in der
Aula des Schottenstiftes unter die Arme greifen oder

... beim Verkauf der Ware am Stand mithelfen

Freitag, 1. 12. 2006 von 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag, 2. 12. 2006 von 10:00 - 18:00 Uhr
Sonntag, 3. 12. 2006 von 10:00 - 13:00 Uhr

Bitte melden Sie sich bei Micki Walter unter 0699/110 44 301 oder
michaela.walter@aon.at
Wir freuen uns über jede Stunde Mithilfe!
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Rückblick
Neues Semester, 
neuer Start, neue 
Wichtel, neues 
Führungsteam

Mit weniger Wichteln als erwartet und 
mit einem neuen Führungsmitglied (und 
leider einem weniger) begannen wir 
unser Semster. Vorerst möchte ich mich 
bei Paul, unserer starken Unterstützung, 
bedanken. Uns allen macht es sehr viel 
Spaß mit ihm einen Heimabend zu planen, 
gestalten und auszuführen. Und wir sind, 
wie es aussieht, nicht die einzigen denen 
es gefällt, dass Paulchen unter uns weilt. 
Beweisbild Nr. 1 auf dem man sieht wie 
er von den Kinderleinchen angehimmelt 
wird.

Die letzten Heimabende haben wir uns 
in Ringe eingeteilt. Wir erhielten eine 
Schatzkarte, die uns lustigerweise wieder 
ins Heim führte, wo wir eine Kiste mit 
Multivit-Zuckerln vorfanden. Aber die 
Zuckerln waren ja nicht das Besondere am 
Schatz, es waren die Papierschnitzel, die 
eine Menge an Information beinhalteten. 
Und zwar DIE RINGEINTEILUNG. Heuer 
haben wir 3 Ringe, die Marienkäferchen, 

Honigbienchen und Zitronenfalterchen. 
Intelligenterweise erkannten die Kinder, 
dass das alles Insekten sind, sie haben 
also sechs Beinchen und zwei Flügel.

Zu näheren Erklärung:

Früher wurde auch der wissenschaftliche 
Name Hexapoda, griechisch für 
“Sechsfüßer“, verwendet. Der derzeitige 
wissenschaftliche Name Insekt  leitet 
sich vom Lateinischen (in)sectare = 
einschneiden, ab, was sich auf die stark 
voneinander abgesetzten Körperteile 
bezieht, also ein eingeschnittenes Tier.

Und nur nochmal zu eurer Information: 
Die Ringe sind eine Gruppeneinteilung, 
falls wir (und das in äußerst seltenen 
Fällen) Spiele oder Wettkämpfe in 
Gruppen geplant haben sollten. Das heißt, 
falls ihr von euren Freundinnen getrennt 
sein solltet, denn wir konnten nicht auf 
alle Wünsche und Erwartungen eingehen 
(das wäre praktisch unmöglich gewesen) 
bitte keine Streiks, kein Maulen oder 
etwas in dieser Art. Diese Spiele dauern 

W
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sein. Dieser hatte nämlich seinen ganzen 
Stamm irgendwo zwischen dem Saloon 
von Thernberg und den Kriegspfaden 
von Seebenstein verloren und brauchte 
dringend Indianernachwuchs. Und weil 
wir für das Wochenende eh nichts geplant 
hatten schlossen wir uns ihm natürlich 
an. 

Eine Voraussetzung für zünftige 
Indianerabenteuer ist es sicherlich 
Winnetous Blutsbruder Old Shatterhand 
mit an Bord zu holen. Doch leider musste 
man den erst mal finden und nachdem er 
mit seinem Pferd viel schneller unterwegs 
war konnten wir nur seinen Spuren 
folgen. 

In Thernberg angekommen mussten 
wir leider feststellen, dass die üblen 
Comanchen, die immer pfeifend durch 
die Prärie ziehen, unsern Blutsbruder Old 
Shatterhand entführt hatten.

Natürlich wollten wir ihn sofort befreien 
und nach einem ausgiebigen Mittagessen, 
dem Basteln diverser Indianerutensilien, 
einer Messe, dem Abendessen und 
vielerlei Ballspiel wurde dieses Vorhaben 
getrost auf Sonntag verschoben.

Wie es der Zufall so will hatten wir 
Sonntagvormittag die Gelegenheit 
ein Mitglied des räuberischen 
Comanchenstammes zu belauschen und 
erfuhren nicht nur den Aufenthaltsort 
unseres viel geliebten und noch nie 
gesehenen Freundes Old Sweaterhand 
(oder so), sondern auch, dass er nur 
spärlich bewacht werde würde. Ein 
gefundenes Fressen also für eine Horde 

Mit Winnetou durch 
die Bucklige Prärie 
oder 
Was pfeifen die Comanchen?

Wölflingsherbstlager in 
Thernberg

Samstags traf man sich mehr als rechtzeitig 
am Südbahnhof, beim altbekannten 
Löwen.

23 riesige Rucksäcke, vollbepackt mit 
allerlei mehr oder weniger wichtigem 
Utensil, an denen außen dran noch 
Wölflinge hingen und ein aus Wölflings- 
und Roverführern bestehendes 
Führerteam. 

Kaum waren wir in Scheiblingkirchen 
angekommen machten wir auch schon 
erste Begegnungen mit der dort ansässigen 
Bevölkerung, den Indianern. Mit dem 
Apachenhäuptling Winnetou um genau zu 

W
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Rückblick
maximal 20 Minuten und der Heimabend 
ist lange genug, dass ihr später oder 
vorher noch an den Freundinnen picken 
könnt.

Jedenfalls freuen wir uns auf ein 
spannendes, nettes Jahr mit euch und wir 
hoffen wir sind da nicht die einzigen!

Muchos Besos

Paul, Lotti, Elle, Alice  
und teilweise Soni
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Gu
ide

sLiebe Guides!

Am Herbstlager der Guides 
ging es vor allem um eines: Länder. Am 
Samstag begann es mit einer Wanderung 
auf den Himalaja, der nach Thernberg 
führte. Wir aßen dann gleich ein indisches 
Curry Huhn, später hatten wir eine 
Pause. Danach gab es Stationen über 
Länder wie Frankreich, China, Brasilien 
und Schweden. Am Nachmittag war 
eine Englische Teatime. Wir teilten uns 
danach in ein paar Gruppen, konnten 
uns eine Musikart aussuchen und einen 
Tanz erfinden. Nach den mexikanischen 
Tacos stellten wir  die Tänze den anderen 
Gruppen vor. Später gab es eine Disco-
party, dann mussten wir schon schlafen 
gehen. Am nächsten Tag gab es ein Wiener 
Frühstück mit Semmerln, Marmelade und 
weichen Eiern. Danach gestalteten wir 
Plakate für Hotels oder Biobauern. Die 
machten ziemlich hungrig, deswegen gab 
es dann italienische Pasta. Wir mussten 
nur noch die Rucksäcke packen und dann 
fuhren wir schon nach Wien.

Debora

P.S.: Wir Guidesführerinnen wollen uns 
auch noch bei Vala, Maria, Alma und 
Flo für ihren Besuch am Herbstlager 
bedanken!

Das sind die Lieder der Guides zum 

Rückblick

wildgewordener Apachen wie uns. 
Nach dem Mittagessen und einer Partie 
Brennball würde man den Freund dann 
schön langsam befreien.

Gesagt getan. Nach stundenlangem 
Anschleichen konnten wir die Wache 
überrumpeln und unseren teuren Freund 
Old Schwändlhand  endlich befreien. Bei 
Kuchen und Saft verabschiedeten wir 
uns von unseren neuen besten Freunden 
Winnetou und Old Irgendwas und traten 
getrost die Heimreise an.

Am Schluss wollen wir uns noch bei 
unserem Roverführer Gerhard bedanken, 
der uns auf diesem Herbstlager 
liebenswerter weise unterstützt hat.

Wölflinge und Rover sind anscheinend 
doch nicht so verschieden…

Paul, 
 für das Wölflingsteam
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Thema „Fremde Länder“, die sie am 
Herbstlager zur Melodie von „Nanga 
Parbat“ gedichtet haben:

Ref.: Frankreich, Italien, Deutschland und 
Portugal und noch viele mehr, gibt es auf 
unserer Welt.

1. Strophe: Frankreich, Paris, wo die 
Mode entstand ist ein wichtiger Staat 
der Welt! Der Eiffelturm steht mitten in 
dem Gewimmel und das Montmartre ist 
beliebt in aller Welt.

2. Strophe: Italien bekannt durch den 
schiefen Turm, der in Pisa zu Hause ist. 
Und der Vatikan, der kleinste Staat der 
ganzen Welt. Dort leitet der Papst die 
ganze Christenheit.

3. Strophe: Wir Pfadfinder wollen Frieden, 
der die ganze Welt vereint, drum schließet 
euch zusammen auf alle Ewigkeit.

Rückblick
Spanien und Frankreich, Holland und 
Schweden, Ägypten, Arabien alle von 
dieser Welt. Die Menschen streiten und 
zanken sich, weil sie glauben sie sind 
verschieden.

Doch sie sind alle gleich, ob schwarz oder 
weiß, ganz egal wo ihre Länder liegen.

Jedes Land ist etwas besonderes, jedes hat 
seine Spezialität. Die Touristen staunen 
des Wunders, dass es nur eines von vielen 
ist.

Die Pfadfinder & Pfadfinderinnen bringen 
das Friedenslicht 2006
in die Schottenpfarre

  

Am Sonntag, den 24. Dezember können Sie sich Ihr Friedenslicht
zwischen10.00 Uhr vormittags und 14.00 Uhr vor der 
Schottenkirche abholen.
Pfadfinderinnen und Pfadfinder, die gerne mithelfen wollen, sollen 
sich bei ihren Pfadfinderführer/innen anmelden.

Das Friedenslicht wird von einem österreichischen Pfadfinder & 
einer österreichischen Pfadfinderin aus der Geburtsgrotte 
in Bethlehem geholt.
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Rückblick
Späherheimabende

Das neue Pfadfinderjahr hat 
uns wieder einige neue Späherleins 
gebracht, wobei wir uns auch freuen, 
dass auch einige „neue“ Pfadfinder vom 
Schottengymnasium dazu gekommen 
sind. Die beiden Heimabende erfreuen 
sich größter Begeisterung bei den Buben 
und uns freut, dass die Heimabende 
recht voll sind. Am Beginn des Jahres 
starten wir immer mit dem Versprechen, 
Wettkämpfen, der Patrullenbildung und 
vielen anderen lustigen Spielen. 

Hallenfussballturnier  
des LV-Wien

Die beiden Erfolgstrainer Flurl & 
Johannes waren bestens auf die heurige 
Hallenfussballsaison vorbereitet. 
Die Pläne und Strategien waren 
durchüberlegt, aber leider scheiterte es 
bereits bei der Vorbereitung. Es waren 
bloß 4 Späher zum Training erschienen 
und beim Turnier standen dann 18 
Späherbeine bereit, um das Fetzenlaberl 
ins Goal zu befördern. Tja, aber ohne guter 
Trainingszeit geht das eben nicht, daher 
wurde trotz großer Anstrengung und 
ausgezeichneter Anfeuerungsrufe vom 
beigestellten Fanclub, kein Platz unter 
den besten Vier. Somit mußten wir uns 
in einem Finalspiel gegen die Gruppe 17 
mit einem fulminanten 7:1 durchsetzen. 
Warum konnten die Burschen nicht schon 
vorher so entfesselt spielen, schade, aber 
2007 gibt es die nächste Chance.

Späherführer
Seit Anfang September verstärkt Cary 
Zichy unser Späherführerteam und wir 
freuen uns, dass er mit so viel Engage-
ment und Freude an die Sache heran 
geht. Somit sind wir 7 Späherführer, die 
wir Ihnen gerne in einer der nächsten 
Ausgaben besser vorstellen wollen.

Philipp
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er CaEx in Gefahr

Ob der Ausflug der 
CaEx in den Hochseilgarten tatsächlich 
gefährlich war oder nicht, ist Ansichts-
sache. Jedenfalls ist kein Unglück passiert, 

alle Karabiner waren gut verschlossen, 
jeder Handgriff hat gestimmt - sehr zur 
Freude eurer Führer und des dortigen 
Kletterteams, welches die Aufgabe, euch 
auf den Parcour vorzubereiten, bravourös 
gemeistert hat. (Allerdings konnte 

ich im Scheinwerferlicht, die ein oder 
andere nervöse Schweißperle zwischen 
verzweifelten Stirnfalten entdecken…) 
Nein, ganz im Ernst, der Ausflug war toll 
und wird in Zukunft bestimmt wiederholt 
werden.
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1. Schnitzel-Cache 2006

Dieses Jahr fand der erste Schnitzel-Cache 
der CaEx statt. “Was soll denn das sein?” 
werden sich jetzt bestimmt einige fragen. 
Und das mit Recht. 

Es handelt sich hier um eine neuartige 
Kombination der allseits bekannten 
Schnitzeljagd und dem modernen 
Geocaching, bei dem mittels GPS 
und verschlüsselter Hinweise zu 
verschiedenen Punkten navigiert wird. 

Wir hatten zwar kein GPS zur 
Verfügung. Dafür aber einen enorm 
detaillierten Stadtplan und ein spezielles 
Koordinatensystem um dieses “Rennen” 
quer durch den ersten Bezirk bewältigen 
zu können. 

Nach anfänglichen Schwierigkeiten, Ulis 
Notfall-Telefon war im Dauereinsatz, 
kam der Cache in Schwung und die 
einzelnen Teams konnten alle 10 Stationen 
in der vorgegebenen Zeit erfolgreich 
bewältigen.

In nicht allzu ferner Zukunft werden 
wir den Schnitzel-Cache ausweiten, 
noch gefinkeltere Sationen suchen, noch 
raffiniertere Aufgaben stellen und euch 
nochmals herausfordern! 

Viel Glück, 

Carlo, Niko, Uli, Belli, Kathi

Junggilde neu

Die Junggilde hat sich 
im vergangenen Jahr vorgenommen die 
„Junggilde neu“ auf die Beine zu stellen 
und es wird in den nächsten Monaten 
weiterhin das Projekt verfolgt werden. 
Wir freuen uns auf Gespräche mit euch bei 
den nächsten Gruppenveranstaltungen!

Jeder, der sich der JG zugehörig fühlt 
kann gerne zu den angegebenen 
Terminen kommen und ist herzlichst dazu 
eingeladen. Also, alle die mit den RaRo 
aufgehört haben sind somit aufgerufen 
uns zu besuchen.

JG Segelregatta

Unsere traditionelle Auftaktveranstaltung 
war wie immer die JG-Segelregatta an 
der Alten Donau beim Irzl. Viele sind 
auch heuer wieder dem Lockruf der 
Donaulagune gefolgt und so konnten 
immerhin 7 Schiffe in See stechen, um bei 
der anschließenden Regatta das Können 
unter Beweis zu stellen. War uns noch 
im vergangenen Jahr der Wind äußerst 
hold, so hat er heuer nachgelassen, was 
der Stimmung keinen Abbruch bereitete. 
Beim gemütlichen Grillieren wurde 
dann eifrigst über Böen, Fallwinde und 
Seglerkönnen gesprochen. Zurück zum 
Rennen. Diesmal kam ein Meister seiner 
Seglerzunft zur Regatta, der sicherlich 
Spannung in die diesjährige Regatta 
gebracht hatte. Die Rede ist von Harry 
Büchel, der mit seinem Vorschoter Maxi 
das Feld gleich einmal deutlich hinter 
sich ließ und als Erstrundensieger gefeiert 
wurde. Philipp Pertl und Vorschoter 
Martin Hauser, der seine 1. Regatta mit 
Bravour absolvierte, waren den beiden 
dicht auf den Seglerfersen. An 3. Stelle 
lagen Wö-Segelmeister Martin Chladek 
und Vorschoter Heinz/Flo, die sich im 
Mittelfeld behaupteten. Wie das Leben 
eben so spielt war die 2. Runde dem 

Ju
ng

gil
de

Rückblick
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Nachwuchs

Wie immer beginnen wir mit erfreulichen 
Meldungen über Familien-Nachwuchs, 
diesmal stellen unser ehemaliger 
Wölflingsführer Werner und seine Gattin 
Denise KALLER ihre Tochter Veronika 
Sonja Karoline vor. Sie kam schon am 
14. Juni 2006 um 0:16 Uhr in der Wiener 
Semmelweis-Klinik ohne Komplikationen 
zur Welt und war 54 cm groß und 3,90 kg 
schwer! Wir wünschen den glücklichen 
Eltern alles Gute! Und vielen Dank für 
die Fotos mit Papa (und Mama)!

 

70 Jahre Franz Weber

Unser langjähriger Gruppenfeldmeister, 
Landesbeauftragter für Sport und 
Ausbildung, Landesführer für Buben und 
treues Gildemitglied Franz WEBER feierte 
am 20. September seinen 70. Geburtstag. 
Die Gilde ehrte unseren „Big Boss“ mit 
einem Gilde-Hall, bei dem ihn zahlreiche 
Pfadfinderfreunde und Weggefährten 
seiner einmaligen Pfadfinderkarriere 
feierten und alles Gute und weiterhin 
viel Glück und Gesundheit wünschten! 
Ad multos annos, lieber Franz auch im 
Namen aller Schottenpfadis, bleib uns 
weiterhin so aktiv erhalten!

Rückblick
vorher noch Zweitplazierter holder und 
so mußte sich das Segelteam Harry/Maxi 
mit dem Gesamtrang 2 begnügen. Aber 
im nächsten Jahr kommt bestimmt die 
Chance zur Revanche.

Endergebnis JG-Segelregatta:
1. Platz	 Philipp Pertl/Martin Hauser

2. Platz	 Harry Büchel/Maxi Henn

3. Platz	 Martin Chladek/Heinz Weber/ 
	 Flo Sedivy

4. Platz	 Martina Persoglia/Christoph  
	 Ludvik

5. Platz	 Niki Henn/Georg  
	 Schmidgruber/Christoph

6. Platz	 Martin „Maus“ Breunig/Felix  
	 Breunig/Batschi Müller

Beste Junggildegrüße

Schriftführer der JG Philipp Pertl

Gerede 
Geraune 
Gerüchte

Liebe Pfadfinderfreunde,

Mein Appell vom letzten Mal scheint 
gewirkt zu haben, diesmal kann ich ein 
buntes Spektrum von Nachrichten aus 
der Welt der ehemaligen und aktiven 
Schottenpfadis präsentieren, bitte weiter 
so! Nachrichten an heinz_weber@aon.at 
oder klassisch per Post an 1030, Kölblgasse 
1/13.

Pf
a

da
be
i
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Schotten-Sport

Alle Jahre wieder kommen die 
Hallenfussballturniere und wie immer 
sind wir Schotten bestens dabei vertreten. 
Die Rover stellten eine Mannschaft, die 
Späher spielten beim Turnier und auch 
unsere Explorer werden im November 
antreten. Natürlich hoffen wir auch, 
daß sich eine Mädchenmannschaft 
zusammenfinden wird. 

Zuerst zurück zum RoFü I LV-
Wien Hallenfussballturnier. Unsere 
ambitionierten Kicker traten am 15. 

Sp
or
t

Rückblick
Hochzeit

Von unserem Junggildemitglied Mag. 
Willi HOLZER erreicht uns die Nachricht 
über seine Hochzeit mit Angelika Frim: 
sie fand am 14. Oktober in der Kirche Ober 
St. Veit statt. Wir wünschen dem jungen 
Paar viel Glück und Erfüllung auf ihren 
zukünftigen gemeinsamen Lebensweg!

Letzte Nachricht!

Knapp nach Redaktionsschluss erreichte 
uns noch eine erfreuliche Meldung, die wir 
unseren Lesern keinesfalls vorenthalten 
dürfen: unsere Wichtelführerin Elisabeth 
FEIKS hat eben ihr Studium der 
Psychologie erfolgreich abgeschlossen 
und wird in Kürze ihre Sponsion zur 
Magistra feiern. Wir gratulieren zu dieser 
Leistung und wünschen alles Gute für die 
Jobsuche!

Vielen Dank an alle Pfadabei-Assistenten, 
die mir diese Nachrichten weitergeleitet 
haben! Bis zum nächsten Mal und herzlich 
Gut Pfad wünscht allen Lesern

Euer Pfadabei

Oktober in Strebersdorf an und spielten 
eigentlich recht engagiert und gut, aber 
leider waren die anderen Mannschaften 
vielleicht mehr vom Glück verfolgt, 
daher kamen unsere 16er „nur“ ins 
Finalspiel um Platz 3. Immerhin schlugen 
unsere Burschen die Gruppe 17 mit einem 
fulminanten 5:2 und errangen somit Platz 
3. Gratulation vom Sportminister!

Die Späher waren nicht ganz so erfolgreich 
und belegten Rang 5.

RoFü I LV-Wien 
Hallenfussballturnier:

1. Platz	 Gr. 55 
2. Platz	 Gr. 13 „Erdberg“ 
3. Platz	 Gr. 16 B „Schotten“ 
4. Platz	 Gr. 17 
5. Platz	 Gr. 81 
6. Platz	 Gr. 55-II 
7. Platz	 Gr. 80 
8. Platz	 Gr. 68/103

Beste Sportgrüße

LV-Sportminister Philipp Pertl
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Rückblick
Sportwoche 2006

Der vergangene Sommer hat im August 
ein wenig nachgelassen und wir haben 
schon befürchtet, daß die Sportwoche 
nur in winterlicher Kleidung stattfinden 
kann und dann holte der Sommer noch 
einmal aus und es wurde ein herbstliche 
Sportwoche. Immerhin haben sich 16 
Kinder und Jugendliche aus unseren 
Pfadfindergruppen auf das große 
Sportabenteuer mit Segeln, Surfen, 
Tennis, Nachtgeländespielen, Rad OL und 
vielem mehr begeben. Die Stimmung war 

super und wieder einmal haben uns viele 
Pfadfinder besucht. Immerhin war das 
die 9. Sportwoche. Nächstes Jahr feiern 
wir unser Jubiläum und da wird es ein 
Spezialprogramm geben, aber mehr sei 
hier noch nicht verraten. Es gab unsere 
traditionelle Segelregatta, die diesmal 
das Segelteam Julius und Beni eindeutig 
für sich entscheiden konnten. Jedenfalls 
lassen wir jetzt die Bilder für sich sprechen. 
Die nächste Sportwoche findet jedenfalls 
von Sonntag, 26. August bis Samstag, 1. 
September wieder in Neusiedl/See statt. 

Beste Segelgrüße

Tiffany, Cary, Flurl, FJ & Philipp

Sportwoche - Segelregatta 
2006

1. Platz	 Beni Kampas/Julius Abel 
2. Platz	 Maxi Henn/Damian Rainer 
3. Platz	 Tobi Wittmann/Jakob Schuster 
4. Platz	 Laurids Adler/Valentin  
	 Schuster 
5. Platz	 Philipp“doublefeature“/ 
	 Martin Demblin 
6. Platz	 Justin Rainer/Matthäus  
	 Schuster/Pauli Kristen 
7. Platz	 Therese Hennebach/Felix 
	 Schaler



Wiener Pfadfinder & Pfadfinderinnen

Landesski- und Snowboardmeisterschaft in St. Sebastian/Mariazell

am Sonntag, 28.Jänner 2007
Klasseneinteilung(von WiWö - RaRo):

Klasse A: Jahrgang 1996 und jünger

Klasse B: Jahrgang 1994 und 1995

Klasse C: Jahrgang 1993 und 1992

Klasse D: Jahrgang 1991, 1990 und 1989

Klasse E: Jahrgang 1988 und älter

Klasse G: Gästeklasse für Eltern, ARO, Freunde und Gilde

Snowboard: zwei Klassen: A: Jahrgang 1993 und jünger

B: Jahrgang 1992 und älter

Kosten: Klasse A/B/C: 34 Euro(beinhaltet Fahrt, Liftkarte und Startgebühr)

Klasse D/E/G: 36 Euro (beinhaltet Fahrt, Liftkarte und Startgebühr)

Bus/Lift: 30.- Euro

Unter allen Landessiegern der Klassen A-D wird ein Zelt verlost und es winken weitere Preise.

Mitnehmen: Skiausrüstung, Freude am Ski-Snowboardfahren und Geld für Mittagessen

Abfahrt: 7.00 Uhr Schottentor

Rückkehr: ca. 18.30 Uhr(Ort wird noch bekannt gegeben)

Mädchen und Buben starten nicht in einer Klasse. In jeder Klasse müssen mindestens 10

Läufer/Läuferinnen starten, sollten weniger als 10 genannt werden, fällt diese in die

nächsthöhere Kategorie.

MINDESTTEILNEHMERZAHL: 60

Anmeldungen ab sofort!!!! Bis spätestens 15. Jänner die Teilnehmerzahlen!

Weitere Informationen ebenfalls bei Philipp Pertl: 0676/540-27-74 oder e-mail:

office@philipppertl.at

--------------------------------ANMELDUNG------------------------------------------------
Sparte:______________ Gruppe: ___________________________

Pfadfinderführer/Pfadfinderführerin:_______________________________________________

e-mail: __________________________ Telephon:__________________________

Adresse:___________________________________________________________

Ich melde in der Klasse A: ___ Personen Klasse B: ___ Personen

Klasse C: ___ Personen Klasse D: ___ Personen

Klasse E: ___ Personen Klasse G: ___ Personen

Snowboard: Klasse A: ___ Personen Klasse B: ___ Personen

Weiters für Bus/Liftkarte: ________ Personen

Den Gesamtbetrag von: ____________ Euro überweise ich auf das Konto bei der Bank Austria-

Creditanstalt BLZ: 12000 Ktnr.: 0971-34555/00 ltd. auf Wiener Pfadfinder & Pfadfinderinnen

Unterschrift: _______________________ Datum: _____________



2. Wiener Pfadfinder & Pfadfinderinnen

Tischtennisturnier
am Sonntag, 18.Februar 2007

Das 2. Tischtennisturnier wird unterstützt durch den österreichischen Tischtennisverband und es wird

einen Profi-Hauptschiedsrichter geben. Zuschauer & Helfer sind herzlich willkommen, Helfer(Eltern

od. Pfadfinderführer/innen) werden als Schiedsrichter gesucht, bitte ebenfalls anmelden! Da es Profi-

Tischtennisspieler vor Ort gibt, müssen die Teilnehmer/innen nur ein Grundwissen über Tischtennis

besitzen. Wer wagt gewinnt, Du musst kein Meister sein!

Klasseneinteilung:

Wichtel/Wölflinge/Späher/Guides Klasse A

Caravelles/Ranger/Gilde-,Junggilde-, LV- &

Aufsichtsrat-Damen/Pfadfinderführerinnen Klasse B

Explorer/Rover/Gilde-, Junggilde-, LV- &

Aufsichtsrat-Herren/Pfadfinderführer Klasse C

Teilnahmeberechtigt sind nur registrierte Pfadfinderinnen & Pfadfinder des LV-Wien!

Kosten:

Klasse A/B/C: 10.-€ inkl. Startgebühr & Hallenmiete

Einzahlung auf das Konto:

BA-CA, Blz: 12000, Kto.Nr. 0971-34555/00 lt. auf Wiener Pfadfinder & Pfadfinderinnen, Präsidium.

Mitnehmen: sportliche Kleidung, Tischtennisschläger oder gegen Kaution von 5.-€ Schläger

ausborgen bei der Turnierleitung, Geld für Mittagessen

ORT: 1150 Wien, Auf der Schmelz 10 – Tischtennishalle im Freizeitzentrum

Beginn: 9.30 Uhr Ende: ca. 18.00/19.00 Uhr

Buffet: Es gibt ein Mittags-Buffet mit Hot Dog, Toasts, Getränken u. v.m.

MINDESTTEILNEHMERZAHL: 40

Anmeldungen ab sofort!!!! Bis spätestens 2. Februar 2007 die Teilnehmerzahlen!

Turnierplan wird dann per mail ausgeschickt!

Weitere Informationen bei Philipp Pertl: 0676/540-27-74 oder e-mail: office@philipppertl.at

--------------------------------ANMELDUNG------------------------------------------------
Gruppe: ______ e-mail:

Telephon:__________________________ Name: __________________________________

Ich melde mich als Spieler/Spielerin in der O Klasse A O Klasse B O Klasse C an.

Ich melde mich als O Schiedsrichter an.

Unterschrift: _______________________ Datum: _____________
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Guides-
Aussichten

Kurzfristig mussten 
wir uns von noch einer 
Guides-Führerin trennen. 
Florentine hat eine Woche 
vor Unibeginn einen 
Studienplatz für Medizin in 
Innsbruck bekommen und ist 
jetzt leider ins schöne Tirol 
ausgewandert. Aber soweit 
es ihr Studium zulässt wird 
sie uns hoffentlich auf Lager 
begleiten. Danke Floo, dass 
Du auch jetzt auf Herbstlager 
mit warst! 

Du gehst uns jetzt schon ab!!!

Was in den weiteren 
Heimabenden passiert, 
verraten wir wie üblich 
nicht. Aber es wird sicher 
mit Patrullen, Ball spielen, 
Rätseln, Stadtgeländespielen, 
Wettbewerben, Basteln, 
Morsen, Eislaufen gehen, 
Kochwettkampf oder 
doch Bipis Leben zu tun 
haben. Lasst euch einfach 
überraschen!

Unser nächstes Lager wird 
das Winterlager sein. Da 
fahren wir mit der ganzen 
Gruppe übers Wochenende 
von 16./17. Dezember weg. 
Das wird sicher wieder 
wunderschön winterlich 
gemütlich, hoffentlich 
verschneit, sicherlich sehr 
fröhlich und wenn ihr warme 
Sachen mitnehmt, dann 
bestimmt auch nicht zu kalt.

Was wir schon verraten 
 können ist, dass wir im  
Sommer 2007 ein 
Mädchenlager machen – also 
auf Guides-Sommerlager 

Gu
ide
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Ausblick
und schließlich dann das Ganze im Kopf 
zu einem Ganzen zusammengefügt. Nun, 
jetzt muss man nur noch den richtigen 
Zeitpunkt finden, um das Ganze aufs 
Papier zu bringen, das kostet viele 
Stunden Zeit. Am besten schreibt es sich 
in der Nacht, da stört kein Anruf, man 
wird weniger abgelenkt und so gegen 4 
Uhr Früh ist dann der 1. Teil fertig und 
man selber auch, aber recht zufrieden. 
Die nächste Nacht kann kommen, in der 
wieder geschrieben, gestrichen, überlegt 
und nachgedacht wird. Oft braucht man 
für 2 Absätze fast eine Stunde und dann 
geht es wieder locker und flockig von der 
Hand. Schließlich fügt sich alles zusammen 
und man sitzt überglücklich da und hofft, 
dass die ganze Geschichte den Kindern 
und den anderen Späherführern gefällt. 
Also, ab in den Heimabend und einmal 
das Stück lesen, sobald die Burschen 
gefesselt sind von der Geschichte ist man 
auch als Autor höchst zufrieden. Moment, 
jetzt fehlt noch das Publikum, das dann 
am 25./26. November mit kritischem 
Auge und wachsamen Ohren sein Urteil 
fällt. Jedenfalls erwartet Sie heuer ein 
Cowboystück mit einem Westernhelden 
unter dem sagenumwobenen Titel „Es 
war in einer Regennacht“. Als Autor 
wünsche ich viel Vergnügen. 

Lager 06/07

Im kommenden Jahr stehen wieder viele 
spannende Aktivitäten und Lager auf dem 
Programm. So wird es selbstverständlich 
wieder ein Kornettenlager, ein Pfingstlager, 
Stadtgeländespiel und ein Sommerlager 
geben. Das diesjährige Sommerlager 
werden wir als Späher machen und 
wahrscheinlich in die Steiermark fahren. 

Im Namen der Späherführer

Philipp Pertl

THEATER 2006-
Herbst

„Was spielen wir heuer?“ „Kein Ahnung, 
hast du schon etwas geschrieben?“ 

So beginnt immer die hektische Zeit 
vor den Theaterproben und dann wird 
entweder in die Tasten geklopft oder 
man begibt sich auf die Suche nach dem 
passenden Theaterstück für die Kinder. 
Natürlich wäre es fein, wenn wir jedes Jahr 
ein neues Theaterstück schreiben würden, 
aber das bedarf einer großen Vorbereitung 
und Anstrengung. Zuerst wird einmal 
dauernd nachgedacht, Handlungsabläufe 
überlegt, Geschichten entwickelt, 
Personen vor das geistige Auge gestellt 

Sp
äh
er

fahren. Wir wissen auch schon 
wohin es geht, denn die ehemalige 
Wölflingsführerin Susan Smith-Schanda 
hat uns zu sich eingeladen. Sie und ihr 
Mann Reinhard haben sich in Stanz im 
Mürztal einen wunderschönen ca. 400 
Jahre alten Bauernhof gekauft und so viel 
Grund dabei, dass sich dort auch noch 
ein Guides-Sommerlager ausgeht. Stanz 
ist ein kleiner Ort in der Steiermark ganz 
in der Nähe von Rosseggers Waldheimat. 
Von unserer Lagerwiese hat man einen 
schönen Ausblick auf das Talende. Am 
Bauernhof gibt es auch schottische 
Freilandrinder, Katzen und dann auch 
Schweine.

Wir Führerinnen haben uns bei der 
Lagerplatz-Besichtigung Hals über Kopf 
in diesen Lagerplatz verliebt. Wenn ihr 
jetzt auch neugierig geworden seid könnt 
ihr euch den Hof unter www.schanda.at/
bauernhof anschauen. Vielen dank noch 
einmal an Susan und Reinhard für ihre 
Einladung.

Agnes, Kathi, Kiki, Maresi
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Ausblick
Explorer Herbstlager

Die Explorer werden ein 
gemütliches Herbstlager in Thernberg 
verbringen, um ihre schauspielerischen 
Fähigkeiten bis zu den Theaterabenden 
perfektionieren zu können. 

Und natürlich ist kein Herbstlager 
komplett ohne Maroni, Landhockey, 
Malefiz, usw… Spaß haben steht auch 
hier natürlich ganz im Vordergrund!

Wir hoffen auf zahlreiche Anmeldungen 
und möchten alle Schauspieler daran 
erinnern, dass sie doch eine gewisse 
Verpflichtung eingegangen sind, die sie 
nun auch erfüllen sollten.

Generalprobe
Unser Termin für die Generalprobe ist 
heuer schon etwas früher eingeplant als 
sonst. Bitte haltet euch diesen Abend 
unbedingt frei!!!

Mittwoch, 22. November  
von 19:00 bis 21:00 Uhr 

Bis nächste Woche,

Euer Carlo, Niko, Uli

Termine Explorer:
Sa, 11. bis So, 12. November 2006 
  Herbstlager in Thernberg

Mi, 22. November 2006, ab 19:00 Uhr 
  Generalprobe für die  
  Theaterabende

Spähertermine:
Fr, 24. November				 
  Generalprobe im Heim/Theatersaal

Sa, 25. November 16:00 Uhr			 
  Theaterabend im Wasagymnasium

So, 26. November 9:00 Uhr    
  Christkönigsmesse – Schottenkirche

So, 26. November 15:00 Uhr			 
Theaterabend im Wasagymnasium

Sa, 16. Dez. bis So, 17. Dezember 
  Winterlager d. Pfadfindergruppen

So, 28. Jänner 2007 
  LV-Wien Ski-und Snowboard- 
  wettkampf in St. Sebastian

So, 18. Februar				  
  Tischtennisturnier des Wiener LV

Frühjahr/März 2007				  
  Kornettenlager in Thernberg

Sa, 26. Mai – Dienstag, 29. Mai			
  Pfingstlager

So, 1. Juli – Sa, 14. Juli			 
  SOMMERLAGER der Späher

Ex
plo

re
r
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Ju
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Termine Junggilde
Mi, 15. November   
  Faßrutschen od. Jour Fix beim 
Müller

Sa, 25. und So, 26. November	  
  SEKTBAR beim Bubentheater

Fr, 1. Dezember	  
  Adventabend mit RaRo & Gilde

Mi, 6. Dezember 
  Jour Fix/Nikolo Abend

Fr, 29. Dezember 
  Nachweihnachtsfeier/Vorsilvester

2007

Mi, 10. Jänner 2007 
  Jour Fix beim Müller

Mi, 24. Jänner 
  Neujahrsüberraschung

Mi, 14. Februar 
  ER & SIE Kegeln mit Gilde

Mi, 21. Februar	  
  Heringsschmaus – 
  Aschermittwoch 

Do, 22. Februar	  
  Markenpräsentation 100 Jahre  
  Pfadfinder 1907-2007

Mi, 7. März 
  noch nicht fixiert

Mi, 19. März 
  noch nicht fixiert

Mi, 11. April 
  KulturAbend

Mi, 25. April 
  Jour Fix

Mi, 9. Mai	 
  Bestlen mit der JG

Mi, 23. Mai 
  Abschlußfeier

Schotten-Sport

Die neue Pfadfinder Sportsaison 
fängt an. Im Jänner 2007 steht der LV-Wien 
Ski-und Snowboardwettkampf auf dem 
Programm und im Februar folgt dann 
gleich das Tischtennisturnier, bei dem wir 
im vergangenen Jahr höchst erfolgreich 
von den Schuster-boys vertreten waren. 

Beste Sportgrüße

LV-Sportminister Philipp Pertl

Sp
or
t

LV-Wien Sporttermine
So, 12. November   
  Hallenfussball Mädchen

So, 19. November  
  Hallenfussball Explorer

27./28. Jänner 2007	  
  Winterwochenende/ab RaRo

So, 28. Jänner 2007 
  LV-Wien Ski-und  
  Snowboardwettkampf

So, 18. Februar 2007	  
  LV-Wien Bowlingturnier

So, 18. Februar 2007	  
  LV-Wien Tischtennisturnier/ab  
  WiWö

So, 15. April 2007		   
  LV-Wien Volleyballturnier 2007





Bei Unzustellbarkeit zurück an: 
Wiener Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Gruppe 16 „Schotten“
1010 Wien, Freyung 6/9/13
Tel:  (01) 535 92 01 
http://www.scout.at/wien16
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11. bis 12. November 2006

25. und 26. November 2006

26. November 2006

1. Dezember

8. bis 10. Dezember

16. bis 17. Dezember 2006

28. Jänner 2007

3. bis 10. Februar 2007

26. bis 29. Mai 2007

1. bis 14. Juli 2007

Ex

16B

16M&B

Junggilde, RaRo, Gilde

RaRo

16M&B

Sp

RaRo

Sp

Sp

Herbstlager 

Theaterabende

Christkönigsmesse

Adventabend

Städtefahrt

Winterlager

Ski- & Snowboardwettkampf

Skilager

Pfingstlager

Sommerlager

Termine


